
mit 16!
Am 13. September sind

Kommunalwahlen. 

Wählen darfst du schon ab 16.

Das erste Mal

Du bist 16, wohnst im Rhein-Erft-Kreis* 

und bist EU-Bürger*in?

Dann darfst du am 13. September zum ersten Mal

wählen und das gleich vier Mal. Und zwar:

Für deine Stadt: Stadtrat und  Bürgermeister*in

Und für den Kreis: Kreistag und Landrat oder Landrätin

*Der Rhein-Erft Kreis besteht aus den Städten

Bedburg, Bergheim, Brühl, Elsdorf, Erftstadt, 

Frechen, Hürth, Kerpen, Pulheim, Wesseling
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Bei der Europawahl haben nur 12% der Jugendlichen

die CDU gewählt und dennoch hat die CDU 29% der

Stimmen bekommen. Das liegt daran, dass deutlich

mehr alte als junge Leute zur Wahl gehen. 

Damit unsere Stimmen gehört werden und sich

endlich mehr für Zukunftsthemen wie Klimaschutz,

Digitalisierung und soziale Gerechtigkeit eingesetzt

wird, müssen mehr junge Leute zur Wahl gehen. 

Das heißt auch, wenn du nicht zur Wahl gehst, dass

weiter deine Eltern und Großeltern bestimmen, wie

die Region aussieht.

In den Stadträten und im Kreistag wird einiges

entschieden, das direkten Einfluss auf dein Leben hat. 

Wie zum Beispiel:

·   Gibt es WLAN in deiner Schule?

·   Wie oft fahren die Busse und wie teuer sind sie? 

    Wie komme ich spät abends nach Hause?

·   Wie teuer soll das Schwimmbad sein? 

·   Sollen Windräder in der Kommune aufgebaut

    werden? 

Und noch vieles mehr.

Wenn du nicht wählen gehst, dann stärkst du

automatisch die AfD,  denn über eins kannst du dir

sicher sein: Nazis werden zur Wahl gehen. Setz auch

du ein Zeichen gegen menschenverachtende Hetze,

Nationalismus und Antisemitismus und für Offenheit,

Vielfalt und Toleranz.

Wählen heißt mitbestimmen. 

Wenn du nicht wählen gehst, lässt du andere

Leute über dein Leben entscheiden.

Am 13. September

                wählen!


